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BDKJ-Diözesanverband Köln

Beschluss der Konferenz der Mitgliedsverbände vom 11. Februar 2008

Investitionskostenzuschuss des Erzbistums
Hintergrund:
Mit der neuen Förderrichtlinie des Erzbistums geht der Investitionskostenzuschuss auf die Selbstverwaltung der Jugendverbände über. Die internen Fragen der Bewirtschaftung sind zu klären.

Verfahren:

Die zur Verfügung stehende Gesamtsumme wird in folgende Einzelbudgets unterteilt:

· DPSG

· KJG

· übrige Verbände

· BDKJ-Diözesanstelle

· Verbändehaus

Die Festsetzung der Budgets erfolgt einmalig 2008 durch die KMV auf Basis der durchschnittlichen Anteile an der Investitionskostenerstattung der vergangenen 3 Jahre. Anschließend wird die prozentuale Verteilung für die Folgejahre fortgeschrieben, solange die KMV keine neue Regelung beschließt.

Zur Aufteilung des Budgets „übrige Verbände“ findet im ersten Quartal eines Jahres eine Vergabekonferenz auf Geschäftsführungsebene statt. Die Aufteilung des Verbändehaus-Budgets findet in der Verbändehaus-AG statt. Zu prüfen ist ggf. eine zeitliche Verknüpfung beider Konferenzen.

Alle 5 Budgets sind untereinander deckungsfähig. Die BDKJ-Diözesanstelle koordiniert die evtl. Verschiebung von Mitteln, sofern die betroffenen Träger dies wünschen.






� Maßgeblich ist nicht die Größe des Verbandes, sondern die Größe der jeweiligen Geschäftsstelle.
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